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Meine Erinnerungen an David Friedrich Strauß in Ludwigsburg 

 
Strauß ist am 27. Januar 1808 in Ludwigsburg in der Marstallstraße geboren und ist auch in 
Ludwigsburg am 8. Februar 1874 gestorben. 
 
Mit den Erinnerungsstätten in seiner und meiner Heimatstadt verbinden sich folgende 
Gedanken:  
 

 
 
 

 

 

 

 
Das Haus meiner Großeltern und meiner Eltern Zwink befand sich von 1928 bis 1977 in der 
Posilipostraße 40 südlich des Krankenhauses, bis es den Erweiterungsbauten des „Klinikums“ 

weichen musste, nachdem es die Stadt per Vorkaufsrecht erworben 
hatte. 
In der jugendlichen Idylle der 50er Jahre konnte ich werktags durch 
den ca. 300 m entfernten Alten Friedhof zur Oststadtschule gehen, 
ohne zu wissen, dass an der Mauer zur Harteneckstraße das Grab des 
großen kritischen Theologen gelegen war. Wir kannten nur „S’Königs 
Grab“ am Eingang, weil König Wilhelm II. seit Oktober 1918 mit den 
Stuttgartern beleidigt war und deshalb in Ludwigsburg mit seiner 
Familie begraben sein wollte.  
Auf der anderen Seite von unserem ehemaligen Haus nach Westen 
beginnt ca. 200 m entfernt der Hintere Schlossgarten im „Blühenden 
Barock“ (seit 1954). Es muss aber schon viel früher gewesen sein, ich 
war vier oder fünf, als an einem Sonntag „nach dr Kirch“ und vor dem 
Mittagessen mein Vater mit mir rüber ging am Schüsselesee vorbei bis 
zu einem versteckten Denkmal mit einer finster dreinschauenden 
Büste in einem Monopteros. Das sei David Friedrich Strauß, der ein 

schlimmes Buch über den Herrn Jesus geschrieben habe. Ich solle dreimal um das Denkmal 
herum laufen und dreimal fragen: „David, was hast du gegessen?“ Dann, so mein Vater, „sagt er 
nichts.“ Das blieb. Im Studium wurde Strauß nicht erwähnt.  
Erst 2008 zu seinem 200. Geburtstag veranstaltete ich aus den Beständen der Büchersammlung 
Hugo Borst („Bücher, die die kleine und die große Welt bewegten“), des Ludwigsburger 
Gelehrten eingedenk eine Kabinettausstellung mit Katalog.  
 
Ein Jahr früher widmete der „Bund für Freies Christentum“, dem ich angehöre, in Bad Boll seine 
Jahrestagung dem Thema D. F. Strauß.  
Daraus sind Vorträge in Ludwigsburg, Stuttgart, Asperg und sonst wo entstanden. 
 
Lorch-Waldhausen, am 8. Februar 2023  


